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AUSFLUGSTIPPS 
Klassenfahrten in das Böhmische Paradies/Tschechien 
 
Nachfolgend finden Sie von Klassenfahrten-Vergleich zusammengetragene Ausflugstipps bzw. 
Möglichkeiten für die Gestaltung Ihres Aufenthaltes vor Ort. 
 
 
 
- Prachovské Skály (Prachover Felsen) 

Als in der Steinzeit die Prachover Felsen als natürlicher Unterschlupf der damaligen Bewohner diente, 
hat noch niemand geahnt, dass sie einmal eine große touristische Attraktion sein würden. Eine 

Erinnerung an diese Siedlung waren Funde von Brand- und 
Knochengräbern, Bruchstücke von Keramik und Werkzeugen, Wall- und 
Befestigungsreste. Heute sind die Prachover Felsen, die 7 km von Jičín 
entfernt liegen, fast mit Sicherheit das bekannteste Felsengebiet der 
Tschechischen Republik. Auf einer Fläche von nur 187 ha erstreckt sich eine 
hinreißende Felsenstadt, die über 200 große Felstürme sowie eine Unzahl 
weiterer Felsen zählt. Neben einer Besichtigung der Felsenstadt bietet sich 
auch ein Besuch der Ruine der Felsenburg Pařez sowie eine Rast an den 
Jinolicer Fischteichen an. (Durchführbar von Mai-Oktober, tgl.9-16.00 Uhr ) 
Vom Hotel Start empfiehlt sich eine Zugfahrt zum Ort Jinolice (ca. 30 Min.). 

- ičín

Von hier sind es zum Eingang in die Felsen nicht ganz 2 km zu Fuß. 
 
 
 
 

 
 
J  

rivilegien hat Jičín schon seit dem 14. Jahrhundert, der größte 

rt befindet sich das Aquacentrum mit 

- rag (ca. 90 km)

Stadtp
Aufschwung erfolgte aber in der ersten Hälfte des 17. Jahrhunderts. Jičín 
steht seit 1956 unter städtischem Denkmalschutz. Das Stadttor Valdická 
bildet die charakteristische Silhouette der Stadt (spätgotischer dreistöckiger 
Bau). Zu den schönsten Bauten gehört daneben aber auch das 
Barockschloss (heute Museum). 
Direkt neben dem Hotel Sta
Schwimmbahnen, Sauna, 100 m langer Rutschbahn, 2 Whirpools und 
Wilwasserkanal. Täglich von 14.00 bis 21.00 Uhr geöffnet 
 
 
 
P  

In der Altstadt („Staré Mĕsto“) warten Karlsbrücke, 

 
Picknick am Berg Zebín

Altstädter Ring, Teynkirche und Ständetheater auf Ihren 
Besuch, im Stadtteil „Kleinseite“ („Malá Strana“) der 
berühmte Hradschin, Goldenes Gässchen, Veitsdom, 
Königsgärten sowie Kleinseitner Ring. Im jüdischen 
Viertel „Josephstadt“ („Josefov“) befindet sich u.a. die 
Pinkassynagoge, der Alte Jüdische Friedhof, die 
Altneusynagoge, das Rudolfinum und das Kunstgewerbe- 
und Franz-Kafka-Museum. In der Prager Neustadt („Nové 
latz, das Nationaltheater, das Repräsentationshaus und 

Museen wie das Mucha-, National- und Wachsfigurenmuseum. 
Mĕsto“) finden Sie den bekannten Wenzelp

 
kt über die Prachover Felsen ist der Berg Zebín (Seehöhe 400m) und ein 

prima Platz zum Picknicken. 

- 
Ein schöner Aussichtspun
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icknick bei der Burgruine Trosky (ca. 15 km)

- 
- 
- P  

it dem Zug geht es bis zur Station Ktová, von hier ist es nicht ganz 
schöner Platz für ein 

- koda Auto Museum in Mlada Boleslav (ca. 40 km)

M
eine halbe Stunde bis zum Burgruine Trosky. Ein 
Picknick. Die Burg wurde in der Zeit des späten Mittelalters (1380) 
gebaut. Die ungewöhnliche Lage bestimmte die künftige Gestalt der 
Burg, auf dem Kamm zwischen den beiden Kegeln wurde der innere 
Teil mit Wohnräumen gegründet, dem die Wachtürme auf beiden 
Gipfeln Schutz gewährleisten. Den Besuchern bietet sich eine sehr 
schöne Aussicht, bei guter Sicht kann man bis zur Schneekoppe, zum 
Ještěd mit Fernsehturm und zur Burg Bezděz schauen. 
 
 
S  

Hier steht die Wiege der tschechischen Kraftfahrt, denn bereits im Jahre 1899 
 vorher Fahrräder gebaut hatten, die Produktion 

- Burg Kost (ca. 25 km)

begannen zwei Sportbegeisterte, die
der ersten Motorräder, später dann Automobile, deren Produktion im Jahre 1905 
aufgenommen wurde und 20 Jahre später zum Bestandteil des SKODA Konzerns 
wurde. Das Firmenmuseum SKODA  zeigt eine reichhaltige Ausstellung von 
Unikaten,  historischen Fahrzeugen sowie die Geschichte der Produktion. 
 
 
 

 
Der Bau der Burg ist aus mehreren getrennten Gebäuden 
zusammengesetzt, die verschanzt oder in früheren Jahren mit 

 
 

Turnov (ca. 25 km)

Mauern umgegeben waren. Der älteste Teil der Burg aus der Zeit 
knapp vor der Mitte des 14. Jahrhundert ist der "kleine" Turm, der 
zu Beginn des 16. Jahrhundert in den Hofpalastkomplex 
eingegliedert wurde. In der Umgebung der Burg gibt es zwei 
Teiche, die im Verlauf des 16. Jahrhundert entstanden. Die Burg mit 
der Umgebung ist ein Teil des geschützten Naturgebietes 
Böhmisches Paradies. 
 

-  
Die Stadt wurde im 13. Jh. von Jaroslav und Havel Markvartic auf der 

 Fluss Jizera gegründet und entwickelte sich zu einem 

 
 

Bozkov - Dolomithöhlen (ca. 42 km)

Landzunge über dem
bedeutenden Zentrum des Handels und Gewerbes. Das Schleifen von 
Edelsteinen und die Herstellung von Schmuckstücken aus böhmischen 
Granaten haben Turnov in der ganzen Welt berühmt gemacht. Erhalten ist das 
Renaissance-Rathaus aus dem Jahre 1526. Die gotische Kirche des St. 
Nikolaus aus dem 14. Jahrhundert wurde im Renaissancestil hergerichtet und 
im Jahre 1722 mit barocken Elementen erweitert. Charakteristisch für Turnov 
ist die neugotischen Kirche der Heiligen Jungfrau aus dem 19. Jahrhundert mit 
dem nicht fertig ausgebautem Turm. 

 
-  

Die Karsthöhlen nahe Bozkov bei Semily sind die einzigen zugänglichen Höhlen dieser Art in der 
ischen dem Gebiet des Böhmischen Paradieses (Český ráj) und Tschechischen Republik. Sie liegen zw

dem Nationalpark Riesengebirge (Krkonoše). Das bizarre Gänge-Labyrinth und die bunte 
Tropfsteinverzierung laden zu einem Besuch ein. Eine attraktive und farbliche Bereicherung des 
Besucherbereichs sind die unterirdischen Seen mit durchsichtigem, blaugrünem Wasser. Der See mit 
den Maßen 30 x 12 Meter ist der größte unterirdische See in der Tschechischen Republik. 
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- Jablonec nad Nisou – Glasmuseum (ca. 59 km) 

In den Sammlungen des Museums überwiegen Gegenstände aus Glas, Bijouterie, Schmuck, Münzen 
nd ergänzen Bilder, Schiessschieben, graphische 

- vůr Králové - Zoo mit Safari (ca. 45 km)

und Medaillen. Den grundlegenden Sammlungsfo
Blätter, Zeichnungen, Fotografien, historische Möbel und eine Kollektion historischer Werkzeuge und 
Einrichtungen. 
 
 
D  

uf 64 Hektar können Sie über 2000 Tiere sehen. So z.B. Nashörner, Giraffen, Zebras oder  Antilopen 
enschenaffen, Tiger, Geparden und andere Raubtiere. In 

 
 

Liberec (ca. 55 km)

A
in natürlichen Herden und auch Elefanten, M
der Vogelwelt betreten Sie den tropischen Urwald mit seiner üppigen Vegetation und beobachten 
hunderte freifliegende Vögel, exotische Säugetiere, Kriechtiere und Amphibien. Weitere Highlights sind 
die Welt der Korallenriffe und das Nachttierhaus. Im Sommer gibt es eine Bus-Safari durch die Gehege 
mit den freilebenden Tieren. Im Winter gibt es spezielle Vorführungen wie die Elefantendressur und 
Tierfütterungen. 

-  
Berg Ještěd mit Fernsehturm: kaum eine Stadt kann sich einer dermaßen 

inante wie Liberec rühmen - der 1012m hohe Berg Ještěd. Im 

 Tiger.  

äten des Gartens zählen die älteste Kamelie Europas und der 

ematischen Erlebnisbad Tschechiens mit vielen 

u
Die kleinsten können sich auf Hüpfburgen, Trampolinen, Klettergerüsten, Schaukel- und Springgeräten 
austoben, mit der Miniatureis

 
 

unübersehbaren Dom
Sommer wird er wegen seiner idealen Bedingungen von Drachenfliegern 
bevorzugt, im Winter locken seine präparierten Abfahrtspisten und 
Sprungschanzen Skiläufer an.  
Zoo: spezialisiert auf die Zucht der seltenen und in der freien Natur bedrohten 
Arten Die Rarität sind die weißen
Botanischer Garten: Hier findet man ganzjährig blühende Orchideen, fleischfre
Aquarien und Terrarien vor. Zu den Rarit

ssende Pflanzen, 

älteste in Europa gezüchtete Zwergbaum.  
BABYLON-Zentrum-Wasserparadies: Erholung und Entspannung im 
größten th
Wasserbecken, verschiedenen Wasserrutschen und weiteren 
Wasserattraktionen auf einer Fläche von 5000 m2. Umrahmt wird alles 
von der hübschen Szenerie künstlicher Felsen, von Palmen, stilechten 
Dampfbädern, finnischen Saunen und mehreren Sonnenterrassen im 
Sommer. 
ng im Stil einer altböhmischen Kirmes mit einer Vielzahl von Attraktionen. Lunapark: Familiäre Vergnüg

enbahn oder Karussells fahren. Den größeren steht die Spielhalle mit 
Tischfußball und -eishockey, Videospielen, Simulatoren offen, die auch so manchen Erwachsenen 
begeistern werden. Größte Anziehungspunkte sind die Autorennbahn, der verrückte Rodeo - Stier, 
Cyberspace und die sehr gefragte Laser – Show. 

Stand 07/2004 – Änderungen vorbehalten und Angaben ohne Gewähr 
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